
Wir bedanken uns für die großzügige  
Unterstützung bei:

Wir bedanken uns bei der Münsterpfarrei Reichenau  
dafür, dass das Konzert bei schlechter Witterung im 

Münster St. Maria und Markus stattfinden kann.

Tourist-Information Reichenau
Pirminstraße 145
D-78479 Reichenau

Tel. +49 7534 9207-0
info@reichenau-tourismus.de 
www.reichenau-tourismus.de

SÜDWESTDEUTSCHES  
KAMMERORCHESTER PFORZHEIM

WÜRTTEMBERGISCHE  
PHILHARMONIE REUTLINGEN
LEITUNG: DOUGLAS BOSTOCK

20 Uhr
3. Juli 2026

Klosterhof  
Reichenau

KARTENPREISE
Kategorie I	 41,00 €
Kategorie II	 37,00 €

Ermäßigte Karten für Studierende, 
Auszubildende und Schüler*innen:
Kategorie I	 25,00 €
Kategorie II	 21,00 €

Abendkasse ab 19:00 Uhr, 
Einlass ab 19:30 Uhr, 
Beginn 20:00 Uhr.

Von Bizet bis Dvořák: Tanzmusik 
zwischen Oper, Ballett und  
Sinfonik auf der Insel Reichenau.

Tanz und klassi-
sche Musik sind 
eng miteinander 

verbunden. Viele der bedeutendsten Werke der  
klassischen Musik entstanden ursprünglich als Tanz-
musik oder wurden stark von tänzerischen Formen 
inspiriert. Der Tanz prägte die Entwicklung der Musik 
entscheidend.

In der europäischen Musikgeschichte spielte der 
Tanz schon früh eine zentrale Rolle. In der Renais-
sance und im Barock waren höfische Tänze feste 
Bestandteile des gesellschaftlichen Lebens. In der 
Wiener Klassik wurde der Tanz zunehmend in den 
Konzertsaal verlagert und parallel dazu entwickelte 
sich das Ballett als eigenständige Kunstform.

Die Württembergische Philharmonie Reutlingen  
gastierte letztmals 2011 im Rahmen der Insel-Klassik  
Konzerte auf der Reichenau und kehrt mit einem 
spannenden Programm rund um den Tanz zurück. 

Der Vorverkauf beginnt 
am 18. Mai 2026.



WÜRTTEMBERGISCHE  
PHILHARMONIE REUTLINGEN

Die Württembergische Philharmonie Reutlingen 
(WPR) wurde 1945 als Symbol für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt gegründet und ist heute ein interna-
tional profiliertes Sinfonieorchester mit Mitgliedern 
aus rund 15 Nationen. Als Landesorchester verbindet 
sie Weltoffenheit mit Pioniergeist: In ihrer „Erlebnis-
welt Orchester“ entwickelt sie innovative Formate 
und kooperiert mit vielfältigen Kulturpartnern. Dafür 
wurde sie 2022 in das Bundesprogramm „Exzellente 
Orchesterlandschaft Deutschland“ aufgenommen. 

Das Repertoire reicht von der Klassik bis hin zu 
Jazz, Weltmusik und Pop. Besonders stark engagiert 
sich die WPR in der Musikvermittlung und Inklu-
sion: Ob preisgekröntes digitales „Orchester-Quiz“, 
Konzerte für Menschen mit Demenz oder Projekte 
mit Geflüchteten. Die WPR setzt Maßstäbe und 
erreicht jährlich über 8.000 junge Hörer. Seit der 
Saison 2022/23 leitet die Französin Ariane Matiakh 
das Orchester als Chefdirigentin.

LEITUNG 
DOUGLAS BOSTOCK

Douglas Bostock ist künst-
lerischer Leiter und Chefdirigent 
des Südwestdeutschen Kammerorchesters 
Pforzheim und Ehrendirigent des Argovia 
Philharmonic in der Schweiz (Chefdirigent 
2001-2019). Zu den weiteren Stationen seiner 
Laufbahn zählen die Karlsbader Symphoniker, 
die Tschechische Kammerphilharmonie, die 
Münchner Symphoniker, das Tokyo Kosei Wind 
Orchestra und die Schlossoper Hallwyl. 

Er tritt außerdem als Gastdirigent international mit  
führenden Orchestern auf und gastierte bei renommierten  
Festivals und in bekannten internationalen Sälen. Über  
100 CD-Aufnahmen dokumentieren das künstlerische Profil 
und vielseitige Repertoire von Douglas Bostock, u.a. die 
komplette Orchesterwerke Carl Nielsens, eine grosse Reihe 
britischer Musik und viele Ersteinspielungen weniger  
bekannter Werke. Douglas Bostock ist ein geschätzter 
Pädagoge, der sich auch der Arbeit mit jungen Musikern 
widmet, u.a. als Gastprofessor für Dirigieren an der Tokyo 
National University of the Arts. In Japan übt er eine aus-
gedehnte künstlerische Tätigkeit aus.

Unter dem Motto “Symphonische Tänze” bringt das 
über 60-Musiker starke Orchester bekannte Highlights 
aus dem Repertoire in der zauberhaften Kulisse des 
Klosterhofs auf der Insel Reichenau. Die Leitung liegt 
in den Händen von 
Douglas Bostock.

Echte Ballettmusik  
erklingt in der Form 
von Tschaikowskis  
berühmtem “Schwanensee” unter anderem mit 
dem schwungvollen Walzer, dem “Tanz der kleinen 
Schwäne” und dem feurigen ungarischen Csardas. 
Es gibt aber in Opern zahlreiche Tanz- oder Ballett
szenen, die sich als eigenständige Konzertmusik 
etabliert haben. Zu dieser Kategorie gehören der “Tanz 
der Komödianten” aus Smetanas “Die verkaufte Braut” 
und die “Polowetzer Tänze” aus “Fürst Igor” von  
Borodin. Die Tanzeinlagen aus Bizets bekanntester 
Oper sind als “Carmen” Suite zusammengefasst, wozu 
auch der populäre “Marsch der Toreadoren” gehört.

Die Zuhörerinnen und Zuhörern erwartet aber auch 
von Tanz inspirierte Musik, die aber speziell für den 
Konzertsaal komponiert wurde. Dabei sind die “Sla-
wischen Tänze” von Dvořák ein Paradebeispiel und 
seit ihrer Entstehung ein Publikumsmagnet. Drei von 
den insgesamt 16 Tänzen werden von der Württem-
bergischen Philharmonie unter Leitung von Douglas 
Bostock im Klosterhof zur Aufführung gelangen. Im 
Kontrast dazu steht der leicht süß-melancholische 
“Valse triste” des Finnen Jean Sibelius. Schließlich 
gibt es Musik vom königlichen Eiland mit 
den witzigen und gelegentlich paro-
distischen “English Dances” von Sir 
Malcolm Arnold.

Im Mittelpunkt: „Symphonische 
Tänze“ – klangvoll, rhythmisch 
und voller Energie.
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ek WÜRTTEMBERGISCHE PHILHARMONIE REUTLINGEN 
LEITUNG: DOUGLAS BOSTOCK

Unser Programm

Bedřich Smetana  
(1824-1884)

“Tanz der Komödianten” 
aus “Die verkaufte Braut”

Pjotr Iljitsch  
Tschaikowski  
(1840-1903)

“Schwanensee”  
Suite Op. 20

Jean Sibelius  
(1865-1957)

Valse triste Op. 44

Georges Bizet  
(1838-1875)

“Carmen” Suite Nr. 1

 

Antonín Dvořák  
(1841-1904)

Slawische Tänze Op. 72 
Nr. 1, 2 & 7

Malcolm Arnold  
(1921-2006)

English Dances Set 2  
Op. 27

Alexander Borodin 
(1833-1887)

Polowetzer Tänze aus 
“Fürst Igor”

Programmänderungen vorbehalten.

VERANSTALTUNGSORT
Klosterhof Insel Reichenau,
bei schlechter Witterung 
im Münster St. Maria und 
Markus.
Info am Veranstaltungstag: ab 9 Uhr 
unter www.reichenau-tourismus.de 
oder Tel. +49 75 34 92 070


